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Bericht für den a.o. Kongress 2024 

 
 
DOSB Ausbilderzertifikat 

 

Der DSB hatte bei den Neuausbildungen zum DOSB-Ausbilderzertifikat auch Teilnehmende aus ganz 

anderen Sportarten, wie z.B. Yoga, zugelassen. 

Aus aktuellem Anlass informierte uns der DOSB, dass wir für diejenigen, die bei uns eine Neuausbildung 

in diesem Bereich absolviert haben, auch entsprechende Fortbildungen direkt den Teilnehmer der 

anderen Sportarten anbieten müssen. Da diese Ausbildungen aber ein paar Jahre her sind, liegen keine 

Daten mehr von diesen Teilnehmern vor. Deshalb müssen wir das für die Zukunft im Auge behalten. Die 

nächste DOSB-Ausbilderzertifikatsausbildung ist für 2025 bei uns geplant. 

 

Online-Treffen der Ausbildungskommission mit den Landesreferenten Ausbildung 

 

Ein reger Austausch zu verschiedenen Themen, Klarstellungen zu Grundfragen und Mitnahmen von 

vielen Anregungen aus dem Treffen, z.B. Wie können wir die Breitensport-Trainerausbildung mehr in 

den Vordergrund bringen? 

 

D-Trainerausbildung durch Deutsche Schachjugend 

 

Ich hatte die grundsätzlichen Bedenken und Anmerkungen aus dem Online Treffen mit dem 

Landesreferenten Ausbildung sowie den aus der Ausbildungskommission notiert und das Gespräch mit 

dem Vorsitzenden der Deutschen Schachjugend, Niklas Rickmann, hierzu aufgenommen. 

 

Wir waren uns relativ schnell einig, dass es positive Synergieeffekte geben kann. Die Bedenken bzw. 

Anmerkungen der Landesverbände wurden von dem Vorsitzenden der DSJ vermerkt und umgehend mit 

in die generelle Umsetzung einer Ausbildungsidee integriert. Es wurde auch relative schnell klar, dass 

man das “Kind” anders nennen sollte, damit eine Verwechslung auf anderen Ebenen von vornherein 

vermieden werden kann: der “D-Trainer”, eine Vorstufe zum C-Trainer war geboren, auch als Anreiz, 

evtl. den C-Trainer-Schein dann auf Landesebene zu erwerben. 

 

Wie läuft die C-Trainer-Ausbildung grundsätzlich? 
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Eine Ausbildung zum Fach-C-Trainer umfasst 120 Unterrichtseinheiten a 45 Minuten. Davon können ca. 

1/3 durch eine  Übungsleiter-Grundkurs bei z.B. einem Kreissportverband absolviert warden. Dadurch 

hat man aber noch keine Trainerlizenz. Hinzu kommen ca. 80 Einheiten, die rein schachlicher Natur sind. 

Diese werden durch die Rahmenrichtlinien definiert. 

 

Wie könnten Synergieeffekte aussehen? Nicht das eine tun und das andere dann lassen 

Da die Deutsche Schachjugend ihre Seminare entsprechend klassifiziert hat, könnten bis ca. 1/3 der 

Gesamteinheiten ihrer Seminare bei den Ausbildungslehrgängen der Landesfachverbände angerechnet 

warden. Die Prüfung und die landesspezifischen Einheiten werden weiterhin immer nur in dem 

Landesverband absolviert.  

Das bedeutet aber nicht, dass sich irgendetwas an den Angeboten der Landesverbänden ändert bzw. 

ändern muss, es könnten jetzt sogar ein paar Jugendliche mehr sich für die Lehrgänge/Seminar für die C-

Trainerausbildung auf Landesebene anmelden. 

 

DSJ-Etat für C-Trainerausbildung 

Im DSJ-Etat wurden in den veröffentlichten Unterlagen zur DSJ-Versammlung einerseits für alle 

Seminare Einnahmen und Ausgaben eingestellt – allerdings auch konkret für C-Trainer-Ausbildung als 

Einnahmen 5000 EUR und als Ausgaben 15000 EUR, also ein Defizit von 10.000 EUR von vornherein in 

diesem Punkt. Warum, wenn alle Seminare schon berücksichtigt wurden? 

Der DSJ-Vorsitzende erklärte mir, dass dieser Betrag aus den allgemeinen Mitteln genommen werden 

sollte, allerdings konkret für welche Ausgaben konnte bisher nicht belegt werden. Anscheinend ist es ein 

Sicherheitsposten um Kosten für die D-Trainer-Ausbildung aufzufangen. Wichtig ist, da dieses Defizit ein 

neues geplantes aus Eigenmittel gedecktes Defizit ist und nicht das Defizit dem DSB als zusätzliche 

notwendige Ausgaben irgendwie belastet wird. 

Die Umbenennung zu “D-Trainer”-Ausbildung war aufgrund der schon geschehenen Veröffentlichung 

nicht einfach möglich, es wurde dann später richtig gestellt. 

 

Die Bedenken, dass ggf. die Ausbildungsangebote der DSJ anstatt Landesveranstaltungen gewählt 

werden würden, können nicht ganz aus der Welt geschaffen werden, da die Aktiven ja auch bei vielen 

Seminaren der DSJ dabei sein können. Allerdings muss auch immer gewährleistet werden, dass alle 

Referenten die entsprechende Qualifikation besitzen. Für eine Fortbildung auf der DSJ-Akademie zählen 

daher nur entsprechende Einheiten – sofern die Landesverbände das für sie grundsätzlich anerkennen – 

das ist aber auch wie bisher. 

 

Wünsche von neuen Themen in der Ausbildung 

 

Man kann in der Öffentlichkeit die Integration von wichtigen Themen in die Trainerausbildung gerne 

fordern, man könnte aber auch generell sagen, dass diese Themen für alle wichtig sein sollten, auch 

ohne Trainerausbildung. 

Einfacher und direkter wäre das Einbringen in unsere Ausbildungskommission, in der z.B. mit Nikola 

Franic auch ein Vertreter der DSJ ist und daher Anregungen, die von der DSJ kommen auch in die 

Kommission bringen kann. 

 

Zwar werden immer wieder diese Themen angesprochen, die inhaltlich unbedingt in die 

Trainerausbildung einfliessen sollten, aber das sind meistens nicht direkt die rein schachlichen Themen 

und man kann die Ausbildung nicht einfach um 10 oder 20 Einheiten verlängern oder man müsste 
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andere Themen verkürzen, die aber auch sehr wichtig für die Trainerarbeit sind, da sie ansonsten ja 

auch nicht seitens des DOSB vorgesehen wären.  

Man muss auch berücksichtigen, dass viele Interessierte alleine der Zeitaufwand von 120 Einheiten ein 

wenig abschreckt. Insbesondere wenn man im Arbeitsleben steckt und sich entsprechend die “Schach”-

Zeit - auch familiär - entsprechend einteilen muss. 

Wir brauchen die C-Trainer aber auch für ältere Schachspieler, da diese Altersgruppe inzwischen immer 

größer wird und die Spielstärke hier doch auch durchschnittlich deutlich höher ist. Jeder Verein, der 

einen entsprechenden Trainer inbesondere für Erwachsene, in seinen Reihen führt, wird das positiv 

verbuchen können. 

 

Trainerstammtisch 

 

Der erste Trainerstammtisch hatte acht Teilnehmer. Die Nachfrage hielt sich leider in Grenzen obwohl 

über die DSB-Terminliste der Termin beworben wurde. 

Es gab persönliche Rückblicke der Trainer auf die Jugend-WM und kritische Anmerkungen über den 

Ausrichter. Neben Terminen gab es u.a. auch einen Ausblick auf eine DSB-Online-Schulung Vorbeugung 

sexualisierte Gewalt. 

Nach den Deutsche Jugendmeisterschaften werden wir in einem neuen Stammtisch (voraussichtlich 

Mittwoch 5. Juni, ab 19 Uhr 1,5 Stunden) prüfen, ob wir inhaltliche Erweiterungen in den Ausbildungen 

vornehmen. 

 

Rahmenrichtlinien 

 

Die Datei wird mit den Antragstext vom Vizepräsidenten und den neuen Durchnummerierungen 

überarbeitet und danach aktualisiert auf der DSB-Homepage zu finden sein. 

 

 

A-Trainerausbildung 

 

Im vergangenen Jahr hatten wir einige Online-Schulungen zur Neu- und Fortbildung von A-Trainern im 

Rahmen des Restart-Programmes durchgeführt. Einige davon habe ich im Nachherein praktisch aus 

meiner privaten Tasche bezahlt. Nach Erscheinen des Rechnungsprüfungsbericht musste ich feststellen, 

dass durch Fehler meinerseits (Überschreiten der Zeichnungsgrenze von 500 Euro und nicht Nachhakens 

bei Lieferanten zur umgehenden Rechnungserstellung) ein Schaden dem DSB entstanden ist, den ich 

umgehend aus meiner Privattasche ersetzt habe und den ich bitte zu entschuldigen. 

 

 

 


